
An alle Haushalte e Postgebühr bar bezahlt 

JOCHBERGER 
GEMEINDEINFO 

AUS DEM_ GEMEINDEAMT 

.lochberqer Wohlfühltage 
®© am 25., 26. u 27. Oktober 2001 in Jochberg 

interessante Themen aus jeder Richtung 
medizinisch - esoterisch - wissenschaftlich 

Treffpunkt für alle - LEBENSFREUDE 

Programmpunkte: 
25.10.2001 
19:00 h: HI. Messe Dankandacht für 

und um den Frieden 
25.10.2001 
20:00 h: Feng Shui und Geomantie Vortrag 

‚mit Harald Kunstowny im Kultursaal 
26.10.2001 
ab 9:00 k: Ausstellungen und Workshops 

im Pfarrhof und Jochberger Hof 
11:00 h: Vortrag über Akupunktmassage von 

Therapeut Josef Kiesler im 
Gasthof Post 

Q:OO h: Meditationswanderung mit 
Anneliese Bachler Therapeutin 

19:00 h: Abendmesse 
20:00 h: Vortrag „FIT FOREVER“ 

Der Weg zu Kreativität und Höchst- 
leistung von Dr. Spitzbart 
Präventiver Mediziner im Kultursaal 

27.10.2001 
ab 8:00 h: Kneipp-Frühstück, mit Betreuung 

von Dr. Huter (Gesundheits-Check: 
Blutzuckermessung, Feitwaage und 
Blutdruckmessungen) 
- Information un3 ersönliche 
Betreuung durch den Kneippbund 

10:30 h: Vortrag über Grander Wasser bei 
Fa. Innutec 
Nachmittag Ausklang im Pfarrhof 
mit Kaffee und Kuchen, 
Weinverkostung und 
Gesundheitsschnäpsen beim 
Wohlfühlhoangascht 
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Rahmenveranstaltungen: 
Ausstellungen und Workshops im Pfarrhof: 
- Aura-Soma Beraterin 

Kunigunde Hofinger Mandala Versand 
- Kräuteröle von Inge Jünger 
- Kartenlegerin Jutta Radawanski 
- Edelsteine und Mineralien von 
Gemmologe Hansjörg Strobl 

- Astrologin und Lebensberaterin Gerti Haug 
- EZA Weltladen von Elisabeth Schwabegger 
- Duftkerzen Manuela Wieland 
- Tiroler Steinöl von Firma Albrecht 
- Natur und Reform - der Gesunde Laden in 

Kitzbühel mit Brigitte Schwaiger 
> Meditalionswonc?erung um 15:00 h 

mit Anneliese, Therapeutin 
- Yoga Workshop Erwin Raffler 
- Impressionen in Aquarell und Acryl 

von Künstlerin Elisabeth Kunstowny 
Im Jochberger Hof: 
- Bauernstandl von Evi Foidl 
- Bävuerliches Kunsthandwerk Silvia 

Hechenberger 

Für den gesunden Hunger und 
Durst ist bestens gesorgt - 
die Vereine Landjugend, KIDS, Frauentreff, 
Katholisches Bildungswerk 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung 
kommt behinderten Kindern zu Gute! 

4i_ 

Der Bürgermeister 

Tel. 5202-12 oder 5458 

Liebe Jochbergerinnen, 
liebe Jochberger! 

Unser Vizebürgermeister Heinrich HÖRL 
hat am 15. August 2001 von der Tiroler 
Landesregierung die 

VERDIENSTMEDAILLE 
DES LANDES TIROL 

für seine langjährige Tätigkeit als 
Obmann der Musikkape?le, als 
Ortsstellenleiter der Bergrettung, und für 
die vielen anderen _engagierten 
Funktionen, die er zum Woh? unserer 
Gemeinde und darüber hinaus inne hat 
oder hatte, verliehen bekommen. 

Im Namen des Gemeinderates und der 
anzen Gemeinde Jochberg darf ich ihm 

äazu herzlichst gratulieren und den Dank 
aussprechen für sein vielfältiges Enga- 
gement. 

Euer Bürgermeister 

2?wo.4d Noinud 
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Dankschreiben der Freiwilligen 
Feuerwehr Jochberg 

Der Neubau des Feuerwehrzeughauses 
konnte letztes Jahr in Angriff genommen wer- 
den und somit entstand binnen kurzer Zeit 
die neue Einsatzzentrale. Wir als Feuerwehr 
konnten durch freiwillig geleistete Arbeits- 
stunden von unseren Mittgliedern und durch 
finanzielle Beiträge dazu ieitragen, dass ein 
schneller Umzug möglich wurde. 
Materialien, Geräte und Einrichtungen wur- 

den aus unserer Kameradschaftskasse be- 
zahlt. 

Unser Beitrag beläuft sich derzeit auf rund 
ATS 600.000,- / Eur 43.603,70. 

Dank Ihrer Spenden, Übungsspenden, 
Erlöse von unserer alle zwei Jahre durchge- 
führten Christbaumsammlung und Ver- 
steigerung, sowie aus Erlösen von diversen 
Veranstaltungen konnten wir diese Summe 
über mehrere Jahre ersparen und nun diesen 
finanziellen Beitrag leisten. 

Die Freiwillige Feuerwehr Jochberg möchte 
sich hiermit bei Ihnen recht herzlich für Ihre 
Unterstützung bedanken. Wir hoffen jedoch 
weiterhin auf Ihre Hilfe, da eine Ver- 
}3egserung unserer Schutzkleidung erforder- 
ich ist. 

Die Freiwillige Feuerwehr Jochberg 

WOHIN mit den leeren Tinten- 
patronen & Laserkartuschen ? 
Gebrauchte Tonerkartuschen und Tinten- 
patronen für Laserdrucker und Faxgeräte 
sind (wie oft fälschlich angenommen) kein 
Sondermüll! 
Zumeist wandern diese gleich in den 
Mistkübel. 
Das muss nicht sein! 
Ab sofort können Sie - ob als Firma oder als 
Privater - Ihre gebrauchten Tonerkartuschen 
und Tintenpatronen kostenlos beim 
Gemeindeamt (Gemeindekanzlei) abgeben. 
Bitte nützen Sie mit uns dieses Ange%ot der 
kostenlosen Entsorgung! 
Bitte schützen Sie mit uns "unsere" Umwelt! 
Ganz einfach, Sie bringen Ihre gebrauchten 
Tonerkartuschen und Tintenpatronen zu den 
Kanzleistunden ins Gemeindeamt. 

Sicher zur Schule 
Der VCÖ startete am Montag, dem 8. 

Oktober 2001, die Initiative „Sicher zur 
Schule“. Gemeinsam mit Verkehrsministerin 
Dr. Monika Forstinger und mit Unterstützung 
des Bundesministeriums für Bildung sowie 
des Bundesministeriums für Inneres wird die 
Initiative „Sicher zur Schule“ den Medien 
präsentiert. 
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Im Rahmen der Kampagne wird ein großer 
Schulwegsicherheits-Test im Internet unter 
http//www.sicherzurschule.at angeboten. 
Eltern können mit Hilfe eines von 
Verkehrssicherheitsexperten entwickelten 
Fragebogens testen, wie sicher der Schulweg 
ihres Kindes ist. 
Die Eltern haben auch die Möglichkeit, das 

Ergebnis des Tests für den Schulweg ihres 
Kindes an die für die Behebung der 
Gefahrenquellen zuständigen Stelle per E- 
Mail zu senden. 
Besuchen auch Sie den Schulwegsicher- 

heits-Test auf http://www.sicherzurschule.at 

„LOBBE-Power-Zenirum“” RECO 
Ost in Hopfgarten im Miitel- 

punkt des Besucher-Interesses! 
Spiele, Spaß und ein tolles LOBBE-Umwelt- 

Programm waren die „Highlights“ beim 
Recycling-Tag in Westösterreichs modernster 
un |eistungs?öhigs?er Sortieranlage. 
Viel Leben und ein abwechslungsreiches 

Programm für Jung und Alt bot das lokale 
Entsorgungsunternehmen LOBBE Tirol den 
Besuchern der RECO Ost in Hopfgarten, die 
beim Europäischen Recyclingtag am 
29.9.2001 Westösterreichs modernste 
Sortieranlage erkundeten. Insgesamt 7 
Schulklassen und zusätzlich rund 400 
Besucher aus den Bezirken Kitzbühel und 
Kufstein nahmen den Recyclingtag zum 
Anlass, um sich den Wertstoffkreislauf vor 
Ort vor Augen zu führen und einzutauchen in 
die spannende LOBBE-Info-Welt. 
Das LOBBE-Team hatte in der RECO Ost 

geführte Besucherstationen eingerichtet, wo 
Interessierte Einblicke in die Sammlung, 
Sortierung, Verpressung und Wieder- 
verwertung der Verpackungsstoffe nehmen 
konnten und Auskünfte zum Thema „Wie 
trenne ich richtig?“ erhielten. 

Die von der Abfallberaterin der Gemeinde 
Breitenbach, Traudl Entner, äußerst liebevoll 
gestaltete Sonderausstellung „Puppenküche 
und Schulhaus“ kristallisierte sich zum 
Besucher-Magneten beim LOBBE-Infotag in 
der Sortierorfloge RECO Ost heraus. Unter 
Verwendung vielfältigster Altstoffe schuf die 
Hobby-Künstlerin mit engem Bezug zur 
Umwelt eine onsprechenäe Puppeniüche 
sowie ein Schulhaus aus Recycling- 
Materialien, die die Schaulustigen zum 
Staunen brachten. 
Nähere Informationen dazu erhalten Sie 

gerne bei LOBBE Tirol Herrn Verkaufsleiter 
Heinz Gruber unter Tel.: 05357/2562-0 

|MPR£SSUM: Sab Groficdesign Eberharter Jochberg, Tel. 5492. 
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Jochberg, Bgm. Richard 
Noichl, Saukaserweg 10 

TG 
Ganzheitlicher YOGA mit 

Mag. Erwin Raffler 
Tel. 05352/67102 
e-mail: yoga.erwin@telering.at 
internet: 
hitp://mitglied.tripod.de/kevall/yoge.htm 

KORPER GEIST ATEM Im Einklang? 
KÖRPER: Rücken, Wirbelsäule, Stoff- 
wechsel, Verdauung, Durchblutung, Venen, 
Herz, Lunge, Abwehr- und Nervensystem, 
Hormonsystem, u.a.m. 
GEIST: Stille der Kraft, Selbstbewusstsein, 
Innenschau, Nach welchem Muster funktio- 
niere ich? Konzentration und Meditation 
ATEM: Atem und Körper, Atem als Trög. 
von Energie, Atem und Bewusstsein, 
Atemachtsamkeit, Atemkontrolle 

Kursbeitrag: 
ATS 650,-- / Eur 47,23 pro Person 
ATS 1.100,-- / Eur 79,94 pro Ehepaar 
5 Abende a 2 Stunden 
Einzelabende ATS 160,-- / Eur 11,62 

Ort: Jochberg, Seminarraum Grander- 
Bergwerk; Beginn: Mo. 12. November 
2001 um 19.30 Uhr (und bei Platzmangel 
auch um 17.30 Uhr) 
Anmeldung: 
Klotz Lisi, Tel.: 05355/5471 
E-Mail: landhaus.klotz@telering.at 
Bitte eine Decke als Unterlage mitbringen, 
bei Bedarf ev. zusätzliche (Iso)M 

Ein ganz, ganz liebes Dankeschön a 
Grander Hans für die selbstlose „Zur- 
Verfügung-Stellung“ seines Seminarraumes 
als Kursort. Dadurch war es möglich, die 
Yogaabende weiterhin direkt in Jochberg 
zu veranstalten. Von Herzen die 
Yogarund- sn 

©: 
A, 

B7 — RT m“‘“ 
RT - KUNSF- a KULTUW" 

"JArt" - (JochbergArt) - Jochberger 
Kunst- und Kulturinitiative 

Die nächsten Termine: 
Geschmückte, offene Türen im Advent! 
Vom 01.-24.12. täglich von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Bitte bei Inge Jünger anmelden, 
(Tel.5343) 

Gottesdienst mit Gospel-Gesängen! 
Am Sonntag, den 16.12. um 10.00 Uhr 
singt Fr. Shirley DAY aus Las Vegas beim 
Gottesdienst einige Gospels. 
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W Pro Tourismus" 

Der Gemeinderat von Jochberg hat in seiner Sitzung am 2001-08-30 nachstehende Abgaben, der maßgeschneiderte Arbeitsplatz 
Steuern und Gebühren für das Haushaltsjahr 2002 beschlossen. In Zusammenarbeit zwischen AMS 

alt - 2001 U 2002 Kitzbühel und der Sektion Tourismus in der 
Abgabe: s Eüra (=öS) Wirtschafiskammer wird dieses attraktive 

Bereich Friedhof: PE ED E 

Einzelgrab 200,-- 16,00 (220,20) bEireifllfl ?fififierfu . CF}:g:ignml;ü:( mg?1; 
Doppägrab 250,-- 20,00 (275,20) Mitarbeifg }i)m Tourismus gegeben, die 
Urnengrab 200,-- 16,00 (220,20) Vereinbarkeit von Familie unä Bgeruf verbes- 
Beerdigungskosten 4.000,-- 310,00 (4.265,70) sert, sowie zusätzliche einheimische 
Aufbahrungshalle-Gebühr 530,-- 40,00 [550,40) Ara FE HE Ta 0S GewonneN 
Sezierraumbenützung 530,-- 40,00 1(550,40) werden S 
Porphyrplatte (für Grabumrandung) 1.200,-- 8720{11 9290} A Aln 
Bereich Seniorenwohnheim: : 7 'ä. zei '$b ; o|n d 
Verpflegskosten Einheimische tägl. 220,-- 16,80 (231,20) rm}1(gn(,fl ri>e JENzEG H?";p z cll1ufgrun d 
Verpflegskosten Auswärtige tägl. 350,-- 26,20 (360,50) F°" n ä- efreu}=masp |cKfen E |ä?> a 
Bereich Kindergarten: r_c;ngen,_ äe 'é°° ol i)m AISE SSS 
Kindergartenbeitrag mil. 340,-- 2620 _(860.50 08 °’."ä T OC 

u. weiteres Kinder pro Familie 240,-- 18,90 (260,10) WE gebote-n. A 
‘eich Müll: Es werden Betriebe gesucht, die sich ver- 

Abfallgebühr pro Haushalt 540,-- 40,70 1(560,00) Pfl'Cht?-n' Arbeüsz_enten onzubngfen, die auf 
Müllpickerl pro Stück 17 1.40 — (19.30) die _Offnungsze1ten der Kmder_l;>etr_eu- 
Müllsäcke pro Stück 17 1,40 (19,30) Un seinrichtungen, bzw. Schulen Rücksicht 

BIO-Säcke pro Stück A 0.40 (5.50) _ nehmen. f } 

BIO-Vorsortierer (=kleiner Kübel) z 6,00 (82,50) ‚ Frauen ohne touristische Grundausbildung 
Plastik-Mülleimer samt Zustellung 800,-- 59,00 (811,90) hgben UL der _Tourusmusßrgnd-Ays- 
Entleerung Bio-Mülleimer "NEU" 9.00 (123,80) bildung" des AMS im WIFI Kitzbühel eine 
Bereich Wasserund Kanallı ideale Möglichkeit all dgs kgnnen ZU |e[nen, 

Zählermiete (normaler Zähler) 120,-- 2008 M2880) 1 S ihnen dep Einstieg in dlese.cä/nomlsc_he 
Zählermiete (großer Zähler) 300,- 20,00 . (278,20) . W E 
Wassergebühr pro m* Verbrauch 6,-- 0,44 (6,00) S i'“ . bPra tikum in örtlichen 
Anschlussgebühr pro m3 Baumasse 46,-- 3,34 1(46,00) Toun?mus eirieben ergänzt; Rın 
Kanalgebühr pro m* Wasserverbrauch 21,-- 1,60 (22,00) Termin: 19.11. bis 14.12.2001 jeweils 
Anschlussgebühr pro m* Baumasse 95,-- 6,90 1(95,00) Montag bis Freflo„g von 8.30 bis 12.30 h 
Bereich Schwimmbad: Ort: WIFI, Kitzbühel. 
Badegebühren Einh.-Kinder 25,-- 2,00 (27,50) Die Kurskosten übernimmt das AMS 
Badegebühren Einh.-Erwachsene 35,-- 3,00 (41,30) Kitzbühel. 

er-Block Einh.-Kinder 250,-- 20,00 1(275,20) Das AMS leistet auch einen finanziellen 
öer-ßlock Einh.-Erwachsene 350,-- 30,00 1(412,80) Zuschuss zu den Kosten, die durch 

Saisonkarte Einh.-Kinder 300,-- 24,00 1(330,20) Kinderbetreuung entstehen, 
Saisonkarte Einh.-Erwachsene 700,-- 56,00 1(770,50) Am 24.10.2001 findet um 9 Uhr in den 
Abendbadekarte 25,-- 2,00 1(27,50) Räumlichkeiten des Altenwohnheimes 
Kabinenzuschlag 55,-- 4,00 1(55,00) Kitzbühel (Hornweg 20) im Seminarraum (3. 
Badegebühren Gäste (Kinder) 30,-- 2,50 (34,40) Stock) _eine entsprechende Info- 

mit Gästekarte 28,-- 2,20 (30,30) Veranstaltung statt. Während der 
Badegebühren Gäste (Erwachsene) 50,-- 4,00 55,00) Verons*ü'hmg ist für die Kinderbetreuun 

mit Gästekarte 45,-- 3,50 1(48,20) gesorgt. Nähere Auskünfte bei: Manfri 
Scisontarte Gäste (Kinder) 450,-- 38,00 (522,90) DAG, 05356/62422-26, AMS-Kitzbühel 
Saisonkarte Gäste (Erwachsene 900,-- 80,00 (1.100,80) _ 
Bereich Diversas: | ) Ordination Dr. Gerhard HUTER 
Hundesteu_er 250,-- 19,00 (261,40) Dorf 39, 6373 Jochberg 
2. und weiterer Hund 1.000,-- 74,00 (1.018,20) Dr. Gerhard Huter, Arzt für All- 
Kehrbuch 20,-- 1,50 (20,60) _ gemeinmedizin, Unfall- u. Röntgen möch- 
Kopien pro Stück 5,-- 0,50 (6,90) te erinnern, dass auch Unfälle ('g rt v.a.) 
Dorfbucfi 550,-- 40,00 1(550,40) von ihm behandelt werden. Er E2t seine 
Gemeindevorarbeiter 420,-- 32,00 (440,30) neue Ordination in Jochberg dafür 
Gemeindearbeiter 380,-- 29,00 1(399,00) _ bkestens ausgestattet. 

OffnunaJszenten: Mo - Fr vom 8.00 bis 

Alle übrigen Steuern, Gebühren, Beiträge und sonstigen Entgelte werden im Jahr 2002 in der }ggg bi h'i'9%io‘öi]d Do zusätzlich von 
gleichen Höhe wie im Jahre 2001 eingäuoben. UN.FAI.LES 'eäerzeit?Tel (05355) 20071; 
In den umsatzsteuerpflichtigen Gebühren ist die Mehrwertsteuer bereits enthalten. Mobil: 066£1 /15 51 878 x 
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GIFTMULLSAMMLUNG 
am Mittwoch, den 07. November 2001, von 
8.00 bis 11.00 Uhr beim (neuven) 
Feuerwehrzeughaus. 
Entrümpeln Sie Ihren Haushalt von gesund- 
heitsgefährdenden Sonderabfällen unä stellen 
Sie durch die Teilnahme an der 
Giftmüllsammlung Ihr Umweltbewusstsein 
unter Beweis. 
Autobatterien, Neonröhren, Fernsehgeräte 
und ProblemstoffeevaracWäfiäh'e#!!li%!h!bm 
werden bei der Giftmüllsammlung nicht ange- 
nommen. 

Überprüfung der Handfeuerlöscher 
Während der Gifimüllsammlung haben die 
Gemeindebewohner wieder Gelegenheit, die 
Handfeuerlöscher kostengünstig auf ihre 
Funktionstüchtigkeit überprüfen zu lassen. 

Fahnenaushänge-Kalender! 
26.10. Staatsfeierta 
28.10. Potrozinium3esi zum HI Wolfgang 

Auf diesem Weg ein herzliches 
Dankeschön an alle, die fleißig mittun! 

JNochberger 
vom Ortschronisten Georg Jöchl 

Heiratserlaubnis! 
Vor der Jahrhunderiwende und einige Zeit 

danach musste man bei der löblichen 
Gemeindevorstehung um Erlaubnis fragen, 

wer heiraten darf oder nicht. Bedingung 

waren eine Wohnung und ein sicherer 

Verdienst, damit man eine Familie erhalten 

konnte. Damals waren fünf bis zehn Kinder 

keine Seltenheit. War der Verdienst nicht aus- 

reichend, musste die Heimatgemeinde ein- 

springen, und das waren nicht wenige Fälle. 

Trinkwasserversorgung 
Die Gemeinde Jochberg als Betreiber einer 

Wasserversorgun sunlaglävgibt gem. $ 6 
Abs. 1 und 2 der Trinkwasserverordnung, 
BGBl. Nr. 304/2001, bekannt: 
Die Abnehmer von Gemeindewasser haben 

die Möglichkeit, sich über die aktuelle 
Qualität des Wassers auf Basis der letzten 
Untersuchungsergebnisse zu informieren. 
Die Untersuchungsergebnisse liegen im 

Gemeindeamt während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit (Montag bis 
einschließlich Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 
Uhr) zur Einsichtnahme auf. 

Wieder regelmäßige MUTTER- 
BERATUNG in Jochberg! 

Frau Dr. Claudia Härting führt jeden 3. 

Dienstag im Monat von 15.00 bis 16.00 Uhr 
cjie I\|;\üflerberatung in Jochberg (Volksschule) 
urch. 

Neue Einheimischenausweise 
Die neuen Einheimischenausweise sind ab 

sofort beim Gemeindeamt erhältlich. Bitte 

dazu ein aktuelles Foto mitbringen. 

Chronikteil 

An die Gemeindevorstehung Jochberg 
am 11. Oktober 1892 

An Michael Hechenberger Oberbauarbeiter 
in Kirchberg 

Ihrem Ansuchen um Erteilung des Politischen 
Conzenses zur Verehelichung mit Anna 
Straßer in Kirchberg kann nach Anhörung 
Ihrer Heimatgemeinde bei dem Umstande als 
Sie einen zur Ernährung einer Familie hinrei- 

chenden davernden Verdienst nicht nachzu- 
geisen vermögen, keine Folge gegeben wer- 

en. 
Die Gesuchsbeilagen 

folgen im Anschluß mit 
dem Beifügen zurück, 
dass Ihnen gegen diesen 
Bescheid der Rekurs an 
die hohe k.k. Statt- 
halterei binnen 14 
Tagen offen steht. 

K.K.  Bezirkshaupt- 
manrischaft Kitzbüfiel 
am 11. Oktober 1892 
der k.k. Bezirkshoupt- 
mann 

S.S. Leifs m/p 

Hochzeitsreise mit dem Fahrrad nach Jochberg Wald 

000000000006
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Bauausschuss - Obmann 
Fritz Noichl ° „C 5601 

SI Bachauweg 6 

Asphaltierungen 
Die Asphaltierungsarbeiten folgender 
Abschnitte konnte abgeschlossen werden. 
Gehsteig — Haus Reiter 
Martengasse - Weinstube / und - Zufahrt 
Seniorenwohnheim 
Krimbacher Georg - Garagenzufahrt 
Erlauweg — Teil | / Erlauweg — Teil II 
Ederdörfl / und Einfahrt Saukaserweg 
Die Gesamtkosten dürften sich laut Angebot 
auf ÖS 700.523,00 / Eur 50.908,99 (incl. 
MWSt) belaufen. 
WE - Reihenhausanlage "Neuhausfeld" 
Die neu zu errichtende Zufahrtsstrasse WE 
"Neuhausfeld" wurde vom Architektenbüro 
Ing. Hagger ausgeschrieben. Vier von den 
ursprünglich sechs zur Anbotlegung einge 
denen Firmen haben ihre Angebote ein 
bracht, wobei die Firma Fröschl Bau AG & 
Co. KG als Bestbieter hervorging. Mit 
Gesamtkosten von ÖS 1,5 Mio. / Eur 
109.009,25 ist zu rechnen. 
Grüninseln Fa. SPAR und Bundesstraße 
Bezüglich Bepflanzung wird vom 
Bauausschuss und vom qumonn des Obst- 
und Gartenbauvereins, Herrn Balthasar Eberl 
jun., ein Gestaltungsvorschlag erarbeitet. 
Herr Eberl wird eine Kostenschätzung vor- 
nehmen. 
Im Frühjahr 2002 soll dann mit der 
Bepflanzung begonnen werden. Damit wird 
ein weiterer Beitrag zur Ortsbildgestaltung 
geleistet. 
Dorfbrunnen 
Im Zuge der Errichtung des Dorfbrunnens 
(Pfarrgarten) soll auch der Einfahrtsbereich 
"Martenqgasse" und der Gehsteig bis z’. 

Gemeinäehaus neu gestaltet werdelt. 

Diesbezüglich hat DI Hundegger die 

Planungs- und Ausschreibungsarbeiten 
erstellt. Damit im Frühjahr 2002 mit den 

Arbeiten begonnen werden kann, sollen 
noch in diesem Jahr die Angebote einge- 

bracht werden. Für die Finanzierung sind O 

250.000,00 / Eur 18.168,21 vom Land 
(Topf Dorferneuerung) zugesagt. k 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. OS 

800.000,00 / Eur 58.138,27. 
Friedhof 
Bei einer Friedhofs-Begehung mit Pfarrer 

Andreas M.J. und GV Fritz Noichl wurden im 

südlichen Eingangsbereich und an der 
Friedhofsmauer me%rere Mängel aufgezeigt. 

Weiters sind auch einige Verbesserungen an 

der Friedhofskapelle (Ver|eaung des 

Brunnens, Begrünung) erforderlich. 
Empfehlenswert erscheint auch das 

Eisengeländer beim Abgang im neven 

Friedhof in den Wintermonaten verzinken zu 

lassen. 
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